
 

 

Schule Kunterbunt  
 G e m e i n s a m  L e r n e n  i m  Z e n t r u m   

Inklusive Grundschule 

Offener Ganztag  
Koordination OGS  
Ute Ehresmann und Stephan Müller 
  

Die Kinder aus je zwei Familienklassen besuchen am 
Nachmittag gemeinsam eine Gruppe. So können sie mit 
ihren Freunden auch am Nachmittag gemeinsam lernen 
und spielen. Lehrer*innen und Pädagog*innen arbeiten 
den ganzen Tag eng zusammen. Sie organisieren ihre 
Arbeit gemeinsam und führen Lernzeiten auch im Nach-
mittag gemeinsam durch. Die Kinder haben zusätzliche 
Angebote, die sie frei wählen können und Zeit zum Spie-
len und gemeinsamen Essen.  
Für Fragen zum Ganztag stehen Ihnen Ute Ehresmann 
und Stephan Müller gerne zur Verfügung.  
 

Tel: 0221/285579-46 oder ogt-glz@kbw-koeln.de 

Schule Kunterbunt 
I n k l u s i v e  S c h u l e  
 

Jahrgangsübergreifende Familienklassen 1-4 / Offener 
Ganztag   
Schulleiter: Jan Hallensleben 
Städt. Gemeinschaftsgrundschule  
Kolkrabenweg 8-10, 50829 Köln 
Telefon: 0221/285579-40    
E-Mail: 112574@schule.nrw.de     
Homepage: www.schulekunterbunt.de 

 inklusiven Unterricht in 10 Familienklassen (max. 
25 Kinder pro Klasse) 

 Multiprofessionelle Teams in allen Klassen/  
Teamteaching und gemeinsame Klassenleitung 
von Grundschullehrer*innen und Förderschul-
lehrer*innen 

 individuelle Lernzeiten im Vor– und Nachmittag 

 Streitschlichtung, Pausenhelfer, wöchentlicher 
Klassenrat und ein Kinderparlament 

 eine eigene Schülerbücherei, Lesepaten, indivi-
duelle Leseförderung, Leseclub 

 Schulgarten und Projekte rund um das Thema 
Umwelt und Garten/ Gemüse-Ackerdemie 

 Musische und tänzerische Angebote wie:  
Geigenraum, Schulchor, Schulband, Tanz-AG´s,  
Jekits, individueller Instrumentalunterricht 

 musische und künstlerische Projekttage 

 differenzierte Pausenangebote: Lesepause, Mu-
sikpause, angeleitete Hofspiele, Spieleausleihe, 
begleitete Fußballpause, Gartenpause... 

 Projekt Erfolgreich starten für Kinder die einge-
schult werden 

 Inselprojekte und Förder-/Forderangebote 

 Besuche in Kölner Museen, Theaterbesuche, 
Waldschule, Zoo etc. 

 Sozialtraining für alle Erstklässler/innen 

 Offener Ganztag mit reichhaltigem AG Angebot 

 Teilnahme am Schulobstprogramm und gesun-
des Frühstück 

 Zusammenarbeit mit dem Kölner Therapiezent-
rum 

Das bieten wir Ihrem Kind 

Schulsozialarbeit 
 

Erziehungsberechtigte können bei 

familiären und schulischen Problemen das Beratungs-

angebot unserer zwei Schulsozialarbeiterinnen wahr-

nehmen. Frau Peters und Frau Nipper unterstützten die 

Eltern bei der Beantragung des Bildungs- und Teilhabe-

pakets und weiteren Hilfsangeboten (wie Erziehungs-

beratung, Hilfe in Krisensituationen, Begleitung bei Äm-

tergängen etc.). Die Beratung ist vertraulich und freiwil-

lig. Tel. 0221/285579-44 oder peters@awo-koeln.de 



Musisch künstlerische Bildung  

Ein Schwerpunkt in unserem Schulprogramm  

Allen Schüler/innen werden vielfältige Möglichkeiten angeboten, 

ihre Begabungen, Neigungen und Kompetenzen in den Bereichen 

Tanz, Musik, Instrument zu entdecken und Schwerpunkte zu set-

zen.  

Mit unserem Kooperationspartner der Offenen Jazzhausschule Köln 

haben wir diverse Angebote und Projekte entwickelt. Ein jährlich 

standfindendes Schülerkonzert und ein Klangkörper-Aktionstag 

sind Höhepunkte eines jeden Schuljahres. 

Zusätzlich können Kinder in Musikpausen oder bei der Mitarbeit in 

der Schulband ihr Interesse an einem Instru-

ment erkunden und dies unter Anleitung erler-

nen. Der Schulchor und die Tanz-AG bietet 

ein zusätzliches Angebot. 

Fördern und Fordern 
Jedem Kind gerecht werden 

 

In unserem Projekt „Erfolgreich Starten“ wird ein sanfter 
Übergang vom Kindergarten in die Schule ermöglicht. Die 
Kinder kommen bereits einige Wochen vor den Sommerferi-
en wöchentlich zwei Schulstunden in ihre spätere Familien-
klasse. 

In den ersten Schulwochen werden Schulneulinge zusätz-
lich in Basiskursen gestärkt.  

Unsere Schulsozialarbeiterinnen für die Schuleingangs-
phase unterstützen und begleiten in den Klassen vor allem 
die Erstklässler/innen sowie mit einem Sozialtraining spe-
ziell für unsere i-Dötzchen.  

Neben dem jahrgangsübergreifenden Unterricht in der 
Familienklasse haben die Kinder themen– und stärkenori-
entierten Kurse und Workshops sowie individuellen 
Lernzeiten. 

Unser Projekt „Insel“ stärkt einzelne 
Kinder, ihr Selbstwertgefühl und ihr 
Durchhaltevermögen.  

Die Welt der Bücher und den Reiz des 
Lesens können Kinder in unserer schul-
eigenen Bücherei entdecken.  

Das Projekt „Startbahn“ kümmert sich um eine intensive 
Förderung zu Beginn des ersten Schuljahres für einzelne 
Kinder, die den Schulalltag noch nicht zuverlässig bewälti-
gen können.  

Inklusion 
Kinder mit und ohne Förderbedarf lernen gemeinsam 

 

In unserer Schule lernen ca. 240 Kinder gemeinsam in 10 

Familienklassen. In jeder Klasse sind Kinder mit und ohne 

besonderem Förderbedarf.  

In multiprofessionellen Teams mit Grundschullehrer*innen, 

Sonderpädagog*innen und Sozialpäda-

gog*innen wird die individuelle Förde-

rung geplant und durchgeführt. Erarbei-

tete Förderpläne werden gemeinsam 

mit den Eltern verabredet.  

Beeinträchtigten Schülerinnen und 

Schülern geben wir ausreichend Zeit und zusätzliche Mög-

lichkeiten, ihre Schulzeit sinnvoll und individuell zu nutzen. 

Einige Kinder werden dabei von Schulbegleiter*innen unter-

stützt. 

Kooperationspartner 

Netzwerke und Kooperationspartner,  

die unsere Schule nachhaltig unterstützen: 

→ Kolpingbildungswerk Köln  

→ AWO Köln  

→ Kölner Therapiezentrum (im Hause)  

→ Offene Jazz Haus Schule, Köln 

→ Zentrum für Frühbehandlung 

→ Bürgerschaftshaus 

→ AK Bocklemünd 

→ Familienzentren 

→ Basketball Verband 

Jahrgangsübergreifende Klassen 
Schülerinnen und Schüler lernen von- und miteinander  
 

Das Lernen mit- und voneinander steht im 

Vordergrund des schulischen Konzeptes.  

In den Familienklassen wird zusammen 

gelebt und gearbeitet: Schulregeln, Traditio-

nen und Arbeitstechniken werden von den „Großen“ an die 

„Kleinen“ weitergegeben.  

Der Unterricht strukturiert sich für das 

einzelne Kind in individuelle Lernpha-

sen, um  verabredete Lernziele zu 

erreichen. In gemeinsamen Unter-

richtsphasen werden Themen jahr-

gangsübergreifend und handlungsorientiert bearbeitet. 

Hinzu kommen Projekte und Unterrichtsgänge. Kooperative 

Lernformen spielen im Schulalltag eine zentrale Rolle. 

Die Lehrkraft kann sich so mehr Zeit  für die individuellen Be-

dürfnisse  und Voraussetzungen der Kinder nehmen. 

 

Geigenraum 
Wöchentliches  
Geigenangebot 


